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KATHOLISCHE
THEOLOGIE
INFORMATIONEN FÜR 
STUDIENINTERESSIERTE

THEOLOGIE STUDIEREN?

Theologie bedeutet übersetzt „Lehre von Gott" – Eine
Wissenschaft über Gott? Wie wird an der Universität über
Gott und Glauben gesprochen? Wie kann man sich so ein
Studium vorstellen?

An unserem Kleinen institut befassen
wir uns mit großen Fragen
Werden Religionen durch naturwissenschaftliche Erkenn‐
tnisse nicht obsolet? Wenn es denn einen Gott gibt, war‐
um zeigt er sich nicht? Kann es ein friedliches Zusam‐
menleben unterschiedlicher Religionen geben?

In einem Theologiestudium geht es nicht darum, fertige
Antworten zu erhalten. Sondern es geht darum, sich kri‐
tisch und konstruktiv mit Sinnfragen und der christlichen
Tradition auseinanderzusetzen.

Die Geschichte der Theologie beginnt vor über 3000 Jah‐
ren im alten Israel und führt durch die gesamte Geschich‐
te und die ganzeWelt bis in die Gegenwart hinein.

Theologie zu studieren bedeutet, zu diskutieren, zu inter‐
pretieren und zu analysieren.
Die besten Voraussetzungen für das Studium?
Neugierde und Spaß an der Arbeit mit Texten. 

Institut Für KAtholische Theologie

Fragen zur Bewerbung?
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StudienangeboteStudieninhalte

1. Semester: Einführung in das Studium
• Einführung in das Wesen des Christentums
• Einführung in die Bibel

2. Semester: Grundfragen christlicher
Theologie
• Glaube und Vernunft 
• Jesus von Nazareth ‐ sein Leben und seine Bedeutung

3. Semester: Vertiefung zentraler
Aspekte der Theologie
• Der dreieine Gott
• Die Anfänge der Kirche
• Theologie der Sakramente

4. Semester: Weitere Vertiefung
• Anthropologie und Ethik
• Spiritualität
• Große Gestalten aus Bibel und Geschichte

5. Semester: Theologie der Religionen
• Kennenlernen außerchristlicher Religionen
• Dialog der Religionen

6. Semester: Freigehalten für die
Konzentration auf die Bachelorarbeit

Grundschullehramt
Sieht uns mein Opa vom Himmel aus? Hilft beten
denn wirklich? Warum feiert meine Freundin nicht
Weihnachten? In der Grundschule stehen
Religionslehrer:innen vor der Herausforderung, Kin‐
der mit verschiedenen kulturellen und religiösen Hin‐
tergründe in das Wesen der Religion(en) und des
Christentums einzuführen. Das Studium der Katholi‐
schen Religion für das Lehramt an Grundschulen soll
dazu befähigen, sich dieser Herausforderung verant‐
wortungsvoll sowie fachlich und didaktisch fundiert
zu stellen. Durch eine wissenschaftliche und zugleich
praxisorientierte Auseinandersetzung mit dem
katholischen Christentum soll ein Bewusstsein für
dessen Relevanz in der modernen Gesellschaft
entwickelt werden.

Aufbau des Studiums
80 LP Erziehungswissenschaft
27 LP Deutsch
27 LP Mathematik
27 LP Wahlfach: Katholische Theologie

BACHElor‑Nebenfach
Wie passen Religionen und die Moderne zusam‐
men? Wie ist die Bibel heute zu verstehen?
Kann denn Glauben vernünftig sein? Wir leben
zunehmend in einer multikulturellen und multi‐
religösen Gesellschaft. Die Wurzeln vieler euro‐
päischer Kulturen liegen in der christlichen Tra‐
dition. Eine Auseinandersetzung mit diesen ist
spannend und erkenntnisreich. Die Theologie
bewegt sich dabei methodisch zwischen Diszi‐
plinen wie Philosophie, Literatur‐, Geschichts‐
und Sozialwissenschaft. Auf Grund dieser Breite
stellt das Bachelor‐Nebenfach Katholische Theo‐
logie eine wertvolle Zusatzqualifikation dar.

Aufbau des Studiums
90 LP Hauptfach
45 LP Nebenfach: Katholische Theologie
45 LP Freier Wahlbereich

Und danach?
• Kulturbereich
• Erwachsenenbildung
• Wissenschaft
• Journalismus
• etc.


